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 An die 

 Mitglieder des Ältestenrats 

 der Stadt Friedrichshafen

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Anträge Bündnis 90/Die Grünen zum „Corona“-Haushalt 2020

 

 Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Brand,

 sehr geehrte Bürgermeister,

 sehr geehrte Fraktionsvorsitzende,

 

den Grünen ist vor allem in diesen schwierigen Zeiten an einem guten Miteinander im 

Gemeinderat und zwischen Gemeinderat und Verwaltung gelegen. Sollte zukünftig eine 

Fraktion eine einvernehmliche Lösung initiieren, so bitten wir die Fraktionsvorsitzenden 

darum, alle   Fraktionen in diese Überlegungen einzubeziehen. 

 

Wie bereits der Verwaltungsspitze und der Kämmerei schriftlich mitgeteilt, hält die Grünen-

 Fraktion derzeit an Anträgen fest,

 die bereits vor der Corona-Krise in den Haushaltsvorberatungen auf die für Juni/Juli •

2020 angesetzten Beratungen über das Klimabudget und das 

Personalbemessungsverfahren verschoben worden sind 

• die Themen behandeln, die gerade nach der Corona-Krise von besonderer 

 Bedeutung sein werden,

• die eine gewisse Vorlaufzeit benötigen, um nach der Corona-Krise zeitnah greifen zu 

 können,

•  deren Umsetzung kaum finanzielle Mittel beansprucht oder

•  die Maßnahmen betreffen, die von der Verwaltung bereits seit Längerem geplant sind.

 

Bündnis 90 / Die Grünen 
Gemeinderatsfraktion Friedrichshafen 

 Schanzstraße 14

 88045 Friedrichshafen

☎ 07541/203-7930 

� fraktion@gruene-fn.de 

 
Fraktionsvorsitzende 
Anna Hochmuth   
 

☎ 0152-01497653 

� anna.hochmuth@rat.friedrichshafen.de 

 

Friedrichshafen, 30. April 2020 
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Mit den aufrechterhaltenen Anträgen wollen wir Menschen in unserer Stadt unterstützen, 

deren wirtschaftliche und soziale Lebenssituation schwierig ist und deren Situation sich durch 

Zum anderen betreffen sie Maßnahmen, die Corona-Krise noch weiter verschlechtern wird. 

die wir für den Klimaschutz unabdingbar halten. 

 

Da der nächste Doppelhaushalt 2021/22 sehr wahrscheinlich erst im März 2021 

verabschiedet werden wird, werden die bereitgestellten Mittel frühestens im April / Mai 2021 

ihre Wirkung entfalten können. Wir halten es deshalb für unabdingbar, schon jetzt finanzielle 

Mittel für das Klima, den sozialen Zusammenhalt sowie die sozial-ökologische wirtschaftliche 

Transformation bereitzustellen. 

 

Solange keine aktualisierten Zahlen für den Haushalt vorliegen, halten wir unsere Anträge 

 aufrecht.

 

 
Mit freundlichen Grüßen 

                

Anna Hochmuth 
Fraktionsvorsitzende 
im Namen der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
 


